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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Geschäftsstelle

Rainer Kottirre u. Andreas Fuhs
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de

Partner von
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Liebe Sportfreunde und Leser,

gerne möchte ich in dieser Ausgabe mein Wort an 
Sie richten. Nach dem ganzen Trubel zum Ende 
der vorherigen Saison, war dieser Sommer für alle 
Beteiligten nicht einfach. Auch wenn wir uns mit 
den insgesamt neun neuen Vorstandsmitgliedern 
und zusätzlich sechs Beisitzern breiter aufgestellt 
haben, war es doch ein enormer Kraftakt, den Se-
niorenbereich für die kommende Spielzeit auf die 
Beine zu stellen. Vieles wurde angepackt und besprochen, etliche Stun-
den verbrachten die Ehrenamtler an der Südstraße, um unseren VdS 
wieder in die Spur zu bringen.

Erstmalig wurde eine gemeinsame Saisoneröffnung mit unseren Da-
men, der A-Jugend und den beiden Seniorenmannschaften sowie den 
Alten Herren ausgerichtet. Ein Event, dass bei allen sehr gut ankam und 
im nächsten Jahr mit Sicherheit wiederholt werden dürfte. 

Ein riesen Dankeschön für die Organisation gilt ganz besonders dem 
neu geschaffenen Cateringteam, welches in der neuen Saison unsere 
Gäste auf der Sportanlage versorgen wird. 

Unser oberstes Ziel ist ganz klar die Jugend und den Seniorenbereich 
enger miteinander zu verknüpfen, um den jungen Spielern den Über-
gang von der A-Jugend in die Seniorenteams zu erleichtern. Die Wahl 
von insgesamt drei Vertretern aus der Jugend in den neuen Senioren-
vorstand war die logische Konsequenz, um die Neuausrichtung des Ver-
eins voranzutreiben. 

AUF EIN WORT

7 21 27 3314

Markus von Zons
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Wir haben so eine starke Jugend und machen an dieser Stelle einfach 
viel zu wenig aus den Möglichkeiten. Mit der A-Jugend und der B-Ju-
gend spielen wir in dieser Saison erstmals in der Bezirksliga und sind 
damit der einzige Dormagener Verein auf diesem Niveau. Leider haben 
wir in der Vergangenheit, im Übergang zu den Senioren, häufig sehr 
gute Spieler an die Konkurrenz verloren, die bei uns jahrelang top aus-
gebildet wurden. Hier müssen wir einfach besser werden. 

Eine erste Mannschaft nur mit Spielern aus Nievenheim ist natürlich et-
was für Romantiker, aber für die Zukunft hat mit Sicherheit keiner etwas 
dagegen wenn möglichst viele Jungs aus dem Dorf den Sprung nach 
oben schaffen sollten. Der erste Schritt in diese Richtung ist getan und 
die Spieler sind nach der langen Vorbereitung heiß auf die Saison. Zwei 
vollkommen neue Teams, die sich erst noch finden müssen und unsere 
Unterstützung benötigen.

Natürlich ist man nach den letzten Jahren auch anderen Fußball und 
andere Gegner an der Südstraße gewohnt, aber hier würde ich mir wün-
schen, dass wir den Spielern und Verantwortlichen der beiden Senioren-
teams die nötige Zeit geben und das Vertrauen schenken, welches sie 
benötigen, um eine erfolgreiche Saison zu spielen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Teams eine erfolgreiche Saison und 
hoffe, dass die Mannschaften von Ihnen unterstützt werden. Wir sehen 
uns auf dem Sportplatz!

Markus von Zons 
Jugendvertreter im Vorstand



5

7 21 27 3314

TOP THEMEN

7

14

21

27

DIE ERSTE
DAS MACHT LUST AUF MEHR

DIE DRITTE
NEUER TEAMGEIST

DAMEN
VIELVERSPRECHENDE VORBEREITUNG

JUGEND
GESUCHT UND GEFUNDEN

33 MEHR VDS
GELUNGENER SAISONAUFTAKT



6

7 21 27 3314

NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by

Currenta GmbH & Co. OHG
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark
/chempark

6054456_CHE_CUR_ANZ_Integration_Sportuebungen_DOR_A5.indd   1 12.07.16   10:19
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DAS MACHT LUST AUF 
MEHR

Das erste Heimspiel unserer 
„Erstvertretung“, die aus be-
kannten Gründen von Verbands-
seite als Nievenheim II in der 
Kreisliga A geführt wird, über-
raschte mit ihrem Auftritt gegen 
die SF Vorst. Viele Zuschauer 
fanden den Weg an die Südstra-
ße und es war sicher auch viel 
Neugierde dabei. „Das war wirk-
lich eine saubere Leistung, wie 
die Jungs heute aufgespielt und 
den Sieg mit 4:1 eingefahren ha-
ben. Es hätte gut und gerne heu-
te auch 7:1 heißen können“, so 
einer der vielen treuen Zuschau-
er, die schon zu Oberligazeiten 
auf die Bezirkssportanlage ka-
men. Sicher muss man demütig 
mit dem ersten Saisonsieg um-
gehen und diesen richtig einord-
nen. Wo der Gegner Vorst einzu-
ordnen ist, kann man noch nicht 
sagen. Wie sagt der Volksmund: 
Eine Schwalbe macht noch kei-
nen Sommer. Aber wie unser 

DIE ERSTE Team aufgetreten ist, wie es sich 
über die toll herausgespielten 
Tore mit den Zuschauern gefreut 
hat, das macht Lust auf mehr. So 
darf es gerne weitergehen. Wir 
sprachen mit Trainer Peter Han-
schmann.

Peter, wie ordnest Du den 
ersten Saisonsieg ein? 

Peter Hanschmann: Es war 
wichtig, dass wir uns im ersten 
Saisonspiel ein Erfolgserlebnis 
geholt haben. Die Mannschaft 
arbeitet sehr gut mit, sodass 
wir uns hoffentlich noch wei-
terentwickeln. Die jungen Spie-
ler haben sich gut in die Mann-
schaft eingefügt. Die erfahrenen 
Spieler holen die jungen Leute 
im Training und im Spiel ab, 
und geben wertvolle Tipps. Wir 
möchten weiter attraktiven Fuß-
ball spielen und die Zuschauer 
begeistern, damit zu unseren 
Spielen weiterhin viele Zuschau-
er kommen.

Du hast die Spieler in Dei-
nem Kader ausgesucht und 
diesen festgelegt. Ist damit 
die Tür zu?
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Peter Hanschmann: Wir ha-
ben die Kader zwar festgelegt, 
aber der Austausch mit dem 
Trainerteam der dritten Mann-
schaft ist konstruktiv und gut. 
Dadurch, dass wir zeitgleich zu-
sammen trainieren, haben wir 
kurze Wege, um sich schon beim 
Training auszutauschen. Die Tür 
ist für alle Spieler immer offen. 
Aktuell kenne ich das Leistungs-
vermögen aller Spieler noch 
nicht ausreichend genug. Die 
Saison ist noch sehr lang.

Die Wirren und Irrungen im 
Verein, zum Ende der ver-
gangenen Spielzeit, hast Du 
hautnah miterlebt. Du hast 
trotz allem Deine Zusage 

aufrechterhalten. Wie lautet 
Dein Rückblick?

7 18 23 4116 21 27 3314
7

Peter Hanschmann (Foto: VdS)
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Nutzfahrzeuge

Trauen Sie sich
Eine Probefahrt zu vereinbaren  
ist einfacher als Sie denken. 

 Neuss, Siemensstr. 5+12  
Tel. 02137 108-0

Dormagen, Ückerath 115  
Tel. 02133 29610-0

 Neuss, Jagenbergstr. 23  
Tel. 02131 40260-0
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Peter Hanschmann: Die Ver-
gangenheit ist aufgearbeitet. 
Wir schauen jetzt nach vorne. 
Der neue Vorstand macht einen 
sehr guten Job. Meine Zusa-
ge war aus Überzeugung nach 
den vielen Gesprächen, vor al-
len Dingen mit den Spielern, 
der Jugendabteilung und Manni 
Giesen, meinem Co-Trainer. Wir 
sind gut aufgestellt und möch-
ten das Vereinsleben weiter 
nach vorne bringen. Dazu zähle 
ich auch die Damenmannschaft 
und die Alten Herren, die bei der 
Saisoneröffnung zahlreich er-
schienen waren. Wichtig ist aus 
den Fehlern zu lernen, damit sie 
sich nicht wiederholen. Deshalb 
wird es einen regelmäßigen 
Austausch mit allen Beteiligten 
geben, damit wir wieder posi-
tive Energie und Harmonie ins 
Vereinsleben bekommen.

Nach der Vorbereitungspha-
se und dem Auftaktsieg, wie 
lautet die Zielsetzung des 
Trainergespanns?

Peter Hanschmann: Unsere 
Zielsetzung ist, in der Kreisliga 
A ein Platz um Rang acht zu be-

legen und die dritte Mannschaft 
zu unterstützen, damit der Zu-
sammenhalt weiter wächst. Die 
A-Jugendlichen, die bereits jetzt 
schon regelmäßig, nach Abspra-
che mit den A-Jugendtrainern 
mittrainieren, wollen wir in die 
Seniorenmannschaften integrie-
ren.

Gregor Schwermer

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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SZENEN VOM SAISONSTART 
GEGEN SF VORST
(Fotos: M. Zöller und VdS)
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NEUER TEAMGEIST

Dass sich der Gästetrainer des 
SV Glehn, Ralf Koschut, mit dem 
Auftritt seines Teams nach dem 
Schlusspfiff nicht einverstanden 
zeigte, lag in erster Linie an dem 
couragierten Auftritt der neu-
formierten dritten Mannschaft. 
Dass man die überraschende 
aber keineswegs unverdiente 
2:0 Pausenführung, nach Tref-
fern von Robin Beckmann und 
Alexander Czech, nicht über die 
Runden brachte, schmerzte sehr. 
Die Zuschauer reibten sich gera-
de in der ersten Halbzeit verwun-
dert die Augen. Einen guten und 
ruhigen Spielaufbau und guten 
Torabschluss zeigte das Team 
der beiden Trainer Rene´ Sao-

DIE DRITTE sirny  und Florian Groenewold. 
Man darf feststellen, dass die 
Mannschaft in der Vorbereitung 
eine tolle Entwicklung genom-
men hat und man von ihr mehr 
erwarten darf als in der vergan-
genen Spielzeit. Nach dem Sai-
sonauftaktspiel, gegen die in 
der Presse als Geheimfavorit auf 
den Aufstieg in die Kreisliga A 
gehandelten Erstvertretung des 
SV Glehn, sprachen wir mit dem 
Trainergespann.

Wie lautet das Fazit zum ers-
ten Meisterschaftsspiel?

René Saosirny: Ich denke wir 
haben einen guten Auftritt vom 
Team gesehen. Die erste Halb-
zeit war stark und wir lagen zur 
Pause nicht  unverdient mit 2:0 in 
Führung. Ich muss eingestehen, 
dass wir Glehn stärker einge-
schätzt haben, aber auf der an-

14
7 21 27 33

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

14
7 21 27 33

deren Seite hat auch unser guter 
Auftritt den SV immer wieder in 
Verlegenheit gebracht. Da wir 
verletzungsbedingt zwei unserer 
Leistungsträger auswechseln 
mussten, kippte leider das Spiel 
und ging mit 2:3 verloren. Ein 
Unentschieden wäre mehr als 
gerecht gewesen. 

Der Vorstand war lange auf 
der Suche nach einem Trai-
ner. Super, dass ihr das Trai-
neramt übernommen habt.

Florian Gronewold: Im Grunde 
kam der Kontakt über die Alten-
Herren zustande, bei denen wir 
beide aktiv sind. Unsere Mitspie-
ler und Mitglieder im Vorstand, 

Markus von Zons und Gregor 
Gabor, haben uns angesprochen 
und wirklich Überzeugungsar-
beit geleistet. Wir beide waren 
uns schnell einig, dass wir das 
gemeinsam anpacken und weil 
wir auch helfen wollten. 

Sicher keine leichte Aufgabe 
die ihr da angetreten seid. 

René Saosirny: Über diesen 
Umstand war ich mir von An-
fang an im Klaren. Ich hatte in 
der vergangenen Saison schon 
oft als Spieler ausgeholfen und 
wusste, dass es in der Dritten 
nicht richtig rund lief und die 
Trainingsbeteiligung  stark zu 
wünschen ließ. Um wieder Ver-
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www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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trauen für einen Neustart zu ge-
winnen, haben wir beide viele 
Gespräche zu Beginn geführt. 
Letztendlich machte sich eine 
Aufbruchsstimmung breit und 
die Trainingsbeteiligung war 
und ist optimal. So darf es wei-
tergehen.

Wie verlief die Vorbereitung?

Florian Gronewold  Da wir erst 
sehr spät das Traineramt ange-
treten sind, hatten wir bis zum 
ersten Spieltag nur 15 gemeinsa-
me Trainingseinheiten und vier 
Testspiele. Nicht unbedingt opti-
mal, aber wir denken, wir haben 
das Beste hierbei herausgeholt, 
wie auch das heutige Spiel zeigt. 
Das macht uns zuversichtlich. 

14
7 21 27 33

Wie sehen Eure Ziele für die 
Saison aus?

René Saosirny: Der Klassener-
halt ist unser primäres Ziel. Alles 
was darüber hinaus passieren 
wird ist Zugabe und würde uns 
alle mächtig freuen. Wichtig ist, 
dass die Gemeinschaft  stimmt, 
denn aus einer guten Gemein-
schaft und einem freundschaft-
lichen Umgang kann nur etwas 
auf dem Platz zusammenwach-
sen. Es muss einfach Spaß ma-
chen zum Training zu kommen 
um sich weiterzuentwickeln. 

Florian Gronewold:  Ich möch-
te hier gerne erwähnen, wie sich 
unser Spieler Christoph Empt, 
der vom FC Delhoven zurückge-
kehrt ist, für die Mannschaft in 
diesem Sinne einsetzt und Ideen 
zur Belebung des Teamgeistes 
einbringt. Das ist für mich vor-
bildlich. Die Jungs pflegen unter 
den beiden Teams einen guten 
Kontakt und man wird gemein-
sam beim Neusser Schützenfest 
auflaufen.

Gregor SchwermerDie neuen Coaches sorgen für frischen Wind.  
(v. l.: F. Groenewold und R. Saosirny) (Foto: VdS)

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

VIELVERSPRECHENDE  
VORBEREITUNG

Knapp zwei Wochen nach dem 
ersten Training starteten wir mit 
einem Testspiel gegen den Lan-
desligisten SVG Weissenberg, 
welches im Rahmen der Saison-
eröffnungsfeier an der Südstra-
ße stattfand, in die neue Saison.

Von Anfang an setzten wir die 
Weissenberger unter Druck und 
erspielten uns einige Chancen, 
waren aber nicht zwingend ge-
nug im Abschluss. Trotz zwei-
maligem Rückstand, den Nadine 
Juritko beide Male egalisierte, 
spielten wir konsequent offen-
siv auf und gingen kurz vor der 
Halbzeit erstmals durch Nicola 

DAMEN

Bonaventura mit 3:2 in Führung. 
Weissenberg konnte Mitte der 
zweiten Halbzeit noch mal den 
Ausgleich erzielen, musste sich 
dann aber unserer Offensivpow-
er geschlagen geben und verlor 
das Spiel durch ein erzwunge-
nes Eigentor in der 85. Minute.

4:3 zum Saisonauftakt gegen 
den Landesligisten aus Weis-
senberg, 9:0 in Düsseldorf ge-
gen DJK SV Sparta Bilk und 6:0 
auswärts gegen PSV Neuss. Drei 
Spiele, drei Siege; 22 von aktuell 

7 27 3314
21

Saisoneröffnung – Poolparty nach Sieg gegen Weissenberg (Foto: VdS)
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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28 Spielerinnen in den bisheri-
gen Testspielen eingesetzt; 19:3 
Tore erzielt. 

Bisher klingt es nach einer viel-
versprechenden Vorbereitung 
– so kann die Saison gerne wei-
tergehen. 

AUSBLICK AUF DIE  
NÄCHSTEN MEISTER-
SCHAFTSSPIELE

Spiel 3: RS Horrem :  
VdS Nievenheim

Horrem tritt in dieser Saison mit 
einer 9er-Mannschaft an. Wir 
spielen also anstatt mit jeweils 
11 nur mit neun Spielerinnen 
pro Team auf normaler Feld-

größe. Durch die geringere Zahl 
werden sich größere Räume er-
geben, die aber gleichzeitig eine 
deutlich höhere Laufbereitschaft 
erfordern werden.

Spiel 4: VdS Nievenheim :  
SV Glehn

Die letzten beiden Begegnungen 
seit der Neubildung der Gleh-
ner Mannschaft in der Saison 
2016/17 endeten mit 5:0 und 4:0 
für uns. An diese Erfolge wollen 
wir anknüpfen; die Damen aus 
Glehn spielen allerdings inzwi-
schen im dritten Jahr in ähnli-
cher Konstellation zusammen 
und konnten sich durch gute 
Jugendarbeit immer weiter ver-
stärken.

7 27 3314
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Spiel 5: VfL Jüchen :  
VdS Nievenheim

Gegen Jüchen kassierten wir 
eine der zwei Niederlagen in 
unserer Aufstiegssaison. Durch 
ihre robuste Spielweise und 
schnellen Außenstürmerinnen 
sind sie immer gefährlich und 
ein Kandidat für die beiden Auf-
stiegsplätze.

HAMMERHARTES  
POKALLOS

Bei der diesjährigen Pokalaus-
losung haben wir ein richtiges 
Hammerlos gezogen. Gleich in 
der ersten Runde treffen wir auf 
die 1. Damenmannschaft des SV 

Hemmerden. Der Rekord-Pokal-
sieger unseres Kreises spielt drei 
Ligen höher und hat in der ver-
gangenen Saison nur knapp den 
Aufstieg in die Regionalliga ver-
passt. Keine Frage, dass wir als 
krasser Außenseiter in die Partie 
gehen werden.

Das Spiel findet voraussichtlich 
Anfang Oktober auf heimischem 
Kunstrasen statt.

RUND UMS TEAM

Auch in dieser Ausgabe dürfen 
wir einen weiteren Neuzugang 
vermelden. Christina Lorig wech-
selt von der Rosellener Zweitver-
tretung zu uns an die Südstraße. 

7 27 3314
21
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In der vergangenen Saison war 
Christina Toptorschützin ihres 
Teams, erzielte sechs Tore in 
12 Spielen und ist sowohl im 
Sturm, als auch auf den Außen-
positionen einsetzbar.

Herzlich Willkommen beim VdS, 
Christina! (Foto folgt in der Ok-
tober-Ausgabe)

Anne Hafner

Lara Lelittko ex Rosellen II   (Foto: VdS)Kathi Schürmann ex Grimlinghausen  

(Foto: VdS)

Weitere Neuzugänge:

Ein herzliches Dankeschön an 
Herrn R. Derichs, Vorstandsmitglied der Fa 
NOEX AG, für unsere neuen Ziptops.  
(Foto: VdS)

7 27 3314
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Familie Leuffen | Wittgeshof | 41542 Dormagen-Nievenheim
Tel.: 02133 90984 | www.wittgeshof.de

Öffnungszeiten:
Täglich:

Samstag: 

9.00-12.30 Uhr
14.30-18.00 Uhr
8.00-19.00 Uhr

michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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GESUCHT UND GEFUNDEN

Die D2-Jugendmannschaft wird 
in der nun neuen Spielzeit vom 
Trainergespann Marco Bur-
mann und Sven Herbig geführt. 
Während Marco in der Dritt-
vertretung dem runden Leder 
nachjagt, spielt Sven bei den Al-
ten-Herren. Beide kannten sich 
bis vor einiger Zeit nicht, aber 
es scheint, dass sich da Zwei 
gesucht und gefunden haben. 
„Ich bin mit unserer Zusam-
menarbeit sehr glücklich, besser 
kann es eigentlich nicht sein“, 
so der jüngere Marco. Marco 
ist Fittnestrainer von Beruf und 
möchte im Fußballbereich mit-
telfristig alle möglichen Lizenzen 
erlangen, um sich später auch 
für höhere Aufgaben empfehlen 
zu können und auch, um sein 
Berufsbild zu erweitern. Sven 
Herbig ist Neubürger im schö-
nen Doppeldorf, wohin es ihn 
vor 10 Monaten verschlug. Beim 
PSV Wesel-Lackhausen spielte 
er in der Ersten Mannschaft in 

JUGEND

der Landesliga und trainierte 
später dort auch im Jugendbe-
reich von den Bambinis bis zur 
A-Jugend. Beide verfolgen die 
gleichen Ziele bei der Arbeit mit 
den Jugendlichen. Sven Herbigs 
Vorstellungen sind: „Spieler ent-
wickeln und nicht in ein Chema 
pressen. Einfache Spielsysteme 
mit schnellem Torabschluss. 
Freie Entfaltung der Jungs, mit 
einer guten Grundordnung und 
nicht in taktische Kleinkräme-
rei verfallen. Die Jungs müssen 
Spaß haben. Der Ernst kommt 
noch früh genug“. Beiden Trai-
nern wünschen wir einen guten 
Start und viel Erfolg.

Gregor Schwermer

Marco Burmann und Sven Herbig 
(Fotos: VdS)
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de

 
 

                                         
 

                                         

                                          
 

Frank und Thomas Arntz GbR 
Conrad-Schlaun-Str. 15, 41542 Dormagen 

Telefon: 02133/973570      Fax: 02133/973562 
 

Mobil Frank:     0177/2736047 
Mobil Thomas: 0177/3568602 

E-Mail: t.arntz@t-online.de 

 

 

 

Heizung

 

Sanitär

                                  

 

Solar
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TERMINE

SENIOREN

MEISTERSCHAFTSSPIELE (HEIMSPIELE)

Sonntag, 16. September 2018
12:30 Uhr: VdS Nievenheim III – SV Rot-Weiß Elfgen
15:00 Uhr: VdS Nievenheim  – TuS Germania Hackenbroich

Sonntag, 30. September 2018
12:30 Uhr: VdS Nievenheim III – SG Roki./Gilbach II
15:00 Uhr: VdS Nievenheim  – SG Roki./Gilbach

DAMEN

MEISTERSCHAFTSSPIELE (HEIMSPIELE)

Sonntag, 23. September 2018
13:30 Uhr: VdS Nievenheim – SV Glehn

Aktuelle Termine und mögliche Änderungen der Anstoßzeiten entneh-
men Sie bitte der Presse oder unserer Internetseite  
www.vds-nievenheim.de
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HISTÖRCHEN

Das Foto stammt aus dem Privatbesitz von Heinz Schillings und zeigt die 

„Brauerei Rudolf Mehl“, die auch heute noch als „Gasthof Mehl“ an der Conrad 

Schlaun Straße - in der Frontansicht nur wenig verändert – als Traditionsgast-

stätte das Bild von Nievenheim mitprägt.

Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 

GISP-15-8675-Kurzvorstellung_RZ.indd   1 26.01.15   09:53
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Unsere Öffnungszeiten:
Di., Do.,  Fr.: 09:00 - 18:00 
 Mi.: 09:00 - 19:00 
 Sa.: 08:00 - 14:00 

Rebecca Wißdorf 
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin
Saint-André-Straße 10  
41542 Dormagen-Nievenheim  
Telefon: 02133-90070 
www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Wir sind 
Charakterköpfe 
und wir machen  
Charakterköpfe

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Urlaub beginnt in Nievenheim
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Make-up

Microabrasion

Ultraschall
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung
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MEHR VDS

GELUNGENER  
SAISONAUFTAKT

Mehr als zufrieden war der neu-
gewählte Abteilungsleiter Sieg-
fried Ritterbach mit der Saison-
eröffnungsfeier, die erstmals 
seit vielen Jahren vom Verein 
wieder ausgerichtet wurde. „Wir 
möchten verstärkt  auf die Kar-
te Gemeinschaft und Wirgefühl 
setzen und das ist uns prima 
gelungen. Das Cateringteam um 
Marcus Seffern hat super gear-
beitet und keine Kehle musste 
heute trocken bleiben“, lach-
te Ritterbach, der sich für die 
schweißtreibende Arbeit beim 
Team bedankte. Die Damen 
um Trainer Ralf Bonaventura 
gewannen ihr erstes Testspiel 
gegen die Höherklassigen von 
der SVG Weißenberg mit 4:3. 
Bei tropischen Temperaturen 
zeigte die Mannschaft eine gute 
Leistung und freute sich über 
den Sieg. Turnierleiter Thomas 
Stüttgen teilte anschließend vier 
Teams ein, die sich aus Spielern 

der A 1- Jugend, Alten-Herren 
und den beiden Seniorenteams 
gemischt bildeten. Gespielt wur-
de im Modus „Jeder gegen Je-
den“. „Die Ergebnisse spielten 
heute keine Rolle. Der Spaß und 
das gemeinsame miteinander 
standen im Vordergrund. Heute 
bot sich eine gute Gelegenheit 
sich auszutauschen und noch 
näher kennen zu lernen. Mir hat 
das heute wirklich gut gefallen. 
Ich denke es war ein gelungener 
Saisonauftakt und Start in eine 
spannende Saison“, so Trainer 
Peter Hanschmann. Neben den 
Aktiven, die sich zwischen den 
Partien in den bereitgestellten 
Schwimmpools von der Hitze 
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Abteilungsleiter Fußball, Siggi Ritterbach 

(Foto: VdS)
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Mo: Geschlossen
Die-Fr: 09.00-12.00 u. 14.30-18.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage: 09.00-18.00 Uhr
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entspannten, fanden viele Nie-
venheimer den Weg an die Süd-
strasse. „Tolle Stimmung hier. 
Es fühlt sich alles etwas anders 
an als bisher. Aber ich bin zu-
versichtlich, was die Zukunft im 
Verein angeht. Da bewegt sich 
etwas und ich bin gespannt, ob 
der Umschwung weiter so posi-
tiv anhält. Ich wünsche es dem 
Verein“, so ein Stammgast. 

Gregor Schwermer

Turnierleiter, Thomas Stüttgen 
(Foto: VdS)
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DER SAISONAUFTAKT IN 
BILDERN
(Fotos: Josef Obladen)
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ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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VDS-FITNESSGRUPPE FEI-
ERT RUNDEN GEBURTSTAG

Angeleitet durch ihren Trainer 
Rolf Radermacher bereiten sich 
die 20 Aktiven, zwischen 40 und 
85 Jahren, zurzeit auf der Sport-
anlage an der Südstraße für den 
Erwerb des Deutschen Sportab-
zeichens vor. Dass die Gruppe 
seit nunmehr schon 40 Jahren 

besteht, ist sicher darauf zurück-
zuführen, dass trotz sportlichen 
Ergeizes der Spaß und die Freu-
de an der Bewegung, insbeson-
dere in der Gruppe, vorrangig 
sind.

„Es ist uns wichtig, dass wir 
bei speziell auf das Alter abge-
stimmten Fitnessübungen und 
Ballspielen ins Schwitzen kom-

stehend v.l.: Trainer Rolf Radermacher, Ingo Kostelnik, Paul Vogel, Harald Heinrichs, Klaus 
Hinkelmann, Wolfgang Berger,Karl Heinz Lukas, Wolfgang Dietrich, Dr. Heinrich Rinkler, Jakob 
Rietbergen, Werner Tischer, Rainer Gebauer, Martin Seyfarth, John Breuer, Werner Soemers, 
Dr. Rudolf Kochs
oben eingeklinkt v.l.: Dieter Baum, Reinhold Kristes, Peter Tischer, Manfred Hoppe 
(Foto: Sebastian Pototzki)

7 23 26 3319
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men“, betont Trainer Rolf Rader-
macher. Nach der Sommerpau-
se trifft sich die Gruppe wieder 
jeden Mittwoch in der Ücke-
rather Sporthalle.

Edgar Beuler

SOMMER-CAMP DER  
FUSSBALLSCHULE  
GRENZLAND

In der dritten Woche der Som-
merferien 2018 haben 25 fuß-
ballbegeisterte Kids auf der 
Anlage des VdS Nievenheim 
am Fußball-Ferien-Camp der 
Fußballschuhe Grenzland teilge-
nommen.

Die Nachwuchskicker wurden an 
vier Tagen von den professionel-
len Trainern der Fußballschule 
Grenzland trainiert. Dabei zeigte 
sich Michel, langjähriger Trainer 
im Nachwuchsleistungszentrum 
eines Bundesligisten, sehr ange-
tan: „Die tropischen Tempera-
turen haben das Training natür-
lich nicht ganz einfach gemacht. 
Aber den Kids hat man die Lust 

auf Fußball wirklich angemerkt. 
Wir hatten hier trotz der Hitze 
viel Spaß zusammen und ich 
glaube die Kinder haben auch 
einiges gelernt.“ Auch Trainer 
Dennis hatte sichtlich Freude mit 
den Kids: „Es hat richtig Spaß 
gemacht. Die Teilnehmer waren 
motiviert und so konnten wir 
trotz des warmen Wetters wirk-
lich gut trainieren.

“Je nach Alter trainierten die 
Teilnehmer mit unterschiedli-
chen  Schwerpunkten. Während 
in den jüngeren Altersklassen 
noch viel spielerisch gearbeitet 
wurde, flossen  in der ältesten 
Trainingsgruppe auch taktische 
Elemente mit ins Training ein. 
Im Laufe der vier Camp-Tage 
hatten alle Kinder die Gelegen-
heit, die Geschwindigkeit Ihres 
Torschusses an einer Messanla-
ge zu überprüfen und erhielten 
ihr Ergebnis auf einer von allen 
Trainern unterschriebenen Ur-
kunde.

Alle Teilnehmer freuten sich 
über ein eigenes Trikot der Fuß-
ballschule Grenzland und eine 
Camp-Trinkflasche. Täglich gab 

7 23 26 3319
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Nach zwei erfolgreichen 
Camps, die Du mit einem 
Team selber organisiert und 
ausgerichtet hast, kam im 
diesem Jahr die Fußball-
schule Grenzland ins Boot. 
Warum?

Markus: Leider habe ich in die-
sem Jahr, durch meine neue Ar-
beitsstelle, nicht den nötigen Ur-
laub bekommen, um das Camp 
entsprechend planen und durch-
führen zu können. Hinter der 
Fußballschule Grenzland steht 
Robert Pinior. Ich habe mich im 
Vorfeld mit ihm getroffen und 
war mir  schnell sicher, dass er 
das Camp im selben Rahmen 
wie unsere beiden vorherigen 
Camps durchführen wird. Ja und 
ich habe damit richtig gelegen.

Woher kamen die jugendli-
chen Teilnehmer?

Markus: Wir schreiben die 
Camps immer aus und gehen 
hierbei über die Grenzen von 
Nievenheim hinaus. Die Kinder 
kamen aus Delrath, Gohr, Ro-
sellen, Nievenheim und Stürzel-
berg.

Markus von Zons (Foto: VdS)

es für alle frisches Obst und ein 
warmes Mittagessen. Zum Ende 
des Camps sah man viele strah-
lende Gesichter bei den Kids. 
„Es hat mir total gut gefallen. 
Die Trainer waren super und hof-
fentlich kann ich bald wieder ein 
Camp mitmachen“, so Teilneh-
mer Jan.

Dem Fußballecho stellte sich 
Markus von Zons zu einigen Fra-
gen.
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Wird es auch 2019 ein Fuß-
ballcamp geben?

Markus: Auf jeden Fall, das 
ist geplant. Da das diesjähri-
ge Camp ebenfalls sehr gut bei 
allen Teilnehmern ankam und 
wir mit dem gesamten Ablauf 
sehr zufrieden waren, wird die 
Fußballschule Grenzland mit Si-
cherheit wieder ins Boot geholt. 
Außerdem bin ich durch meine 

Vorstandsarbeit im Jugend- und 
Seniorenbereich sowie dem 
Trainerjob gut ausgelastet, da 
kann man auch ruhig etwas Ar-
beit abgeben.

Gregor Schwermer/ 
Markus von Zons

Unsere Teilnehmer des Fußballcamps (Foto: VdS)
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ZU GUTER LETZT

QUO VADIS  
KREISFUSSBALL?

Wohin geht der Amateurfußball? 
Während sich die „Großköpfi-
gen“ des deutschen Fußballs 
Gedanken um die Weiterent-
wicklung und den Zustand der 
Nachwuchsförderung auf höchs-
ter Ebene (Bundesliga und Nati-
onalmannschaft) machen, bebt 
die Erde im Fußballkreis Neuss. 
Nach den beiden Bezirksligis-
ten SV Bedburdyck/Gierath und 
unserem VdS Nievenheim, hat 
gut eine Woche vor dem Start 
der Meisterschaft in der Kreisli-
ga B, nun auch der BV Weckho-
ven seine einzige Mannschaft 
vom Spielbetrieb abgemeldet. 
Zudem warf der Abteilungs-
vorstand das Handtuch. Dem 
ehemaligen Bezirksligisten aus 
Weckhoven fehlte es schlicht-
weg am nötigen Personal. Zum 
Stichtag, am 30. Juni, hatte sich 
noch eine Reihe von Spielern 
abgemeldet, mit denen man fest 
geplant hatte und großartig re-

7 23 26 3319
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agieren konnte man darauf nicht 
mehr.

Es steht keinem Außenstehen-
den zu, die Umstände in die-
sen drei Vereinen zu kritisieren. 
Dennoch darf man sich Gedan-
ken machen, warum sich diese 
Meldungen möglicherweise in 
Zukunft häufen werden. Kaum 
die Hälfte der Kreisvereine kann 
noch eine A-Jugendmannschaft 
ins Rennen schicken. Da bleibt 
die Frage, woher sollen mittel-
fristig dann die Spieler für die 
fast 50 Vereine und deren knapp 
100 Mannschaften im Kreis rek-
rutiert werden? Dieses Problem 
können die Vereine nicht alleine 
lösen. Konzepte, die dem ent-
gegenwirken, abgestimmt mit 
dem Verband, müssen kurzfris-
tig auf den Tisch. Das schnöde 
Geld spielt zumindest ab der 
Bezirksliga eine tragende Rolle 
und Vereinstreue ist ab da schon 
ein Fremdwort. Die ehrenamt-
liche Vorstandstätigkeit wird ei-
nem erschwert ja sogar vermiest 
und das Ehrenamt droht auszu-
sterben. Aber ein Verein ohne 
Vorstand, das geht nicht. Die 
Nehmergesellschaft macht sich 

immer mehr breit. Aber ein Ver-
ein besteht nicht nur aus neh-
men, sondern auch aus geben.

Vielleicht gelingt ein Stopp die-
ser Entwicklungen. Schön wär 
es. Fußball soll die schöns-
te Nebensache der Welt sein. 
So sollte es zumindest bei den 
Amateuren bleiben. Übrigens, 
der Landesligist 1. FC Mönchen-
gladbach zog seine Zweite zum 
Saisonstart zurück. Man darf ge-
spannt bleiben, wie es im Rhein-
Kreis Neuss weitergeht.

Gregor Schwermer

DEN WEG  
ZURÜCKGEFUNDEN

Während des Spiels gegen SF 
Vorst nahm Heinz Schillings auf 
der Tribüne - zu meiner großen 
Überraschung - neben mir Platz.

Der heute Neunzigjährige und 
Ehrenmitglied des VdS besuch-
te nach einigen Jahren wieder 
einmal ein Heimspiel und zeigte 
sich zufrieden mit dem Auftritt 

7 23 26 3319
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IMPRESSUM

7 21 27 3314

der Hanschmann-Elf: „Ich hatte 
einfach keine Lust auf die ver-
gangenen Mannschaften. Damit 
konnte ich mich nur  schwer 
identifizieren. So wie heute 
macht es Spaß zum Fußball zu 
kommen. Klein aber fein. Ich 
komme bestimmt wieder.“

Gregor Schwermer

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH!

Adi Helpertz wird im Septem-
ber 75 Jahre alt.

Menschlich vor Ort!
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Menschlich vor Ort!
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